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Literarische Anzeige
der Universitäts -Buchhandlung und Buchdruckerei der Gebrüder Groos in Freiburg im Breisgau .

Die nachstehenden Werke find tn unfern Buchhandlungen hier , in Karlsruhe und Heidelberg ,
so wie iu allen Buchhandlungen Deutschlands um die beigesetzten Preise zu haben :

T r c§ i v
- für die

Rechtspflege und Gesetzgebung
im G roßh er zogth UM Baden .

HcrauSgegeben von

vr . I . G . Duttlinger , Freiherrn G . von Weiler und I . von Kettennaker .

rSrster Wand , in 4 Heften .

Snbscriptionspreis fl. 5 . 2 -äkr .
Ladenpreis fl . 7 . 12 kr.
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kommen ? Von Hrn - Hofgerichts'rath Lauckhard
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Von diesem Archive erscheint nach der früher» Ankündigung von Zeit zu Zeit ein Heft von lo his 12 Vogen /
wovon vier einen Band bilden / der bei dem letzten Heft mit Hanpttitel und Register versehen wird.

Ueber den wissenschaftlichen Werth dieses verdienstlichen vaterländischen Unternehmens / liefert der vorliegende
lte Vaud den besten BeweiS / und die günstige Aufnahme/ welche demselben bis jetzt zu Theil ward / zeigt / daß
die Nützlichkeit desselben auch Anerkennung fand . Diese Anerkennung wird die Herren Herausgeber und Mit¬
arbeiter zu immer regerem Eifer für dieses Unternehmen anfeuern / und setzt uns in den Stand den Preis für
die folgenden Bände billiger zu stellen ; was wir um so bereitwilliger thnil / indem es uns zum Vergnügen gereicht
den Herren Subscribenten dadurch unsere Dankbarkeit zu beweisen und dem Unternehmen so eine immer größere
Gemeinnützigkeit zu geben.

Wir haben demnach den Subseriptions - Preis für den zweiten und die folgenden Bände zu fl . 4.
festgesetzt / wobei wir jedoch ausdrücklich bemerken : daß wir dieser: sehr wohlfeilen Preis nur bei jenen Exemplaren
gestatten können / auf welche wirklich subscribirt ist und die gleich nach der Erscheinung des Uen Heftes
eines jeden Bandes mit fl . -ä . — xriilmlnkraullo bezahlt werden . Für alle übrigen Exemplare und für den
Uen Band , bleibt unabänderlich der bisherige Preis .



Den Herren Subseribenten werden wir die Fortsetzung wie bisher regelmäßig zusenden ; neue Subskribenten
wollen uns Ihre Bestellung bald zukommen lassen / indem nach der Erscheinung des lten Heftes des 2ten Bandes
- er wohlfeile Subscriptions - Preis aufhört und der Ladenpreis eintritt ; was für die Folge immer nach der
Erscheinung des Nen Heftes eines jeden Bandes der Fall seyn wird.

Bestellungen nehmen wie bisher unsere Buchhandlung hier , in Karlsruhe und Heidelberg an ,welche die Hefte fortwährend , wenn 6 Exemplare zusammen bestellt werden traue» liefern.
Zur besondern Empfehlung müssen den nächstfolgenden Heften die Abhandlungen und Erörterungen dienen ,

zu denen nunmehr der so eben erschienene wichtige der nächsten Ständeversammlung zur Verathung und Annahme
vorzulegende „ Entwurf der Proceßordnung in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten für das Groß¬herzog th um Baden " ebenso interessanten als reichhaltigen Stoff darbietet. Das nächste Heft , welches im
Lauf der nächsten 3 Wochen ausgegeben werden soll , wird unter Andern enthalten :

») Eine ausführliche Anzeige des angeführten Entwurfs der Proceßordnung , von dem Mitgliededer Großh . Gefetzgebungscommisston , welches denselben redigirt hat , nämlich Herr Hofr . vr . J . G . Düttling er ;K) den von ihrem Präsidenten , Herrn Geh. Rath Nebenius , entworfenen Bericht der Gesetz -
gevungseommisston , womit sie den Entwurf Sr . K . Hoheit dem Großherzog überreicht hat , und
welcher die Motive desselben entwickelt ; und

e) die (aus dem Entwurf besonders ausgehobene ) Exeeutions - Ordnung , zusamMNgestellt mit den Mo¬tiven dazu von Herrn Oberhofgerichtsrath Freiherrn von Weiler .

Das

Geschwornengericht
m i t

O e ff e n t l i ch k e i t und Mündlichkeit
im Gerichtsverfahren ,

in besonderer Rücksicht auf den Strafprozeß .

Geschichtlich , rechtlich und politisch betrachtet
von

I . Zentne r ,
Großhcrzoglich Badischer HofgcrichtSadvocat .

Preis fl . -4 . oder Thlr . 2 . 8 gr .

Dre vorliegende Schrift zeichnet eine alljeitige und tiefer in die Sache eingehende Untersuchung des Geschwornenge -rechts C^ urv ) vor den bisher über diesen Gegenstand erschienenen Werken aus . Eine ausführliche geschichtliche Darstellungdesselben , so weit es sich bei den bedeutendsten Nationen der alren und neuen Welt vorfindct ( bei dem franz . Gcschwornen -Gericht mit umständlicherer Hervorhebung der Mängel ) , bildet die erste Abteilung ; eine freimütige Schilderung des gegen¬wärtigen Zustandes der Rechtspflege in Deutschland macht den Ueberqang zur 2ten Abtheilung des Werks , der theoretisch -dogmatischen Erörterung : überall ist zugleich auf Oeffentlichkeit und Mündlichkeit der Gerichtsverhandlungen Rücksicl -tgenommen . — Bei dieser Art der Bearbeitung , bei der Hoden Wichtigkeit des Gegenstandes , zumal in der gegenwärtige »Zeit , wäre es überflüssig , das verehrte Publikum auf das Interesse dieser Schrift aufmerksam zu machen .



D re
vollkommene und ganze

V r e ir f r e i h e i t
„ach ihrer sittlichen / rechtlichen und politischen Nothwendiqkeit , nach ihrer Uebereinstimmusig mit deutschem Fürftenwort

und nach ihrer völligen Zeitgemäßheit dargestellt
i n

ehrerbietigster Petition
an die Hohe deutsche Bundesversammlung

vr . C . Tln
"

Welcker ,
Großherz . Bad . Hofrath und ordcntl . Professor des Staatsrechts und der Pandekten .

Redet Wahrveit unter einander ^

Preis fl . 1 . 12 kr . oder 16 gr .

Die unermeßliche Wichtigkeit des Gegenstandes für alle wahren Freunde deö Vaterlandes / die im Rache der Fürste « /
als Mitglieder von Ständen oder sonst irgend mit Urtheil , Rach oder That dem Vaterland zu nützen suchen , bezeichnet
schon der Titel . Die besondere Erhöhung der praktischen Wichtigkeit des Gegenstandes , durch unsere gegenwärtige außer¬
ordentliche deutschen und europäischen Verhältnisse , die in dieser Schrift mit eben so viel wahrem Frcimuth , als mit klarer
Uebersicht und ruhiger Würde , von einem so berühmten Schrifsteller wie der Herr Verfasser ist - dargestcllt werden , ver¬
bürgen dieser Schrift ein großes und cheilnehmendes Publikum . Neuheit der Gesichtspunkte , insbesondere auch in Anziehung
auf unfern deutschen staatsrechtlichen Zustand , und ergreifende Wahrheit in Entwicklung der großen Maßregel , von welcher
jetzt , mehr als je , Ehre und Heil des Vaterlandes abzuhängen scheint , lassen sich aus solcher Feder erwarten und sie werden
sich finden . _ _ _

Beobachtungen
über die

Nerven und das Blut
i n

ihrem gesunden und krankhaften Zustande
von

vr . K . H . Baumgartner ,
Hofrath und Professor re .

Mit zwölf lithographirten Tafeln .

Preis : fl . 3 . 36kr . oder Thlr . 2.

Es find in diesem Werke deS Herrn Verfassers zahlreiche physiologische Untersuchungen und dessen Beobachtungen am Kranken -
bette über das Verhältnis der Nerven zum Blute mitgethcm , und zwar bestehen die erstereu in Untersuchungen über die
Bildungsgeschichte deS Nervensystems und deö Blutes in Tbteren verschiedener Thier -Classen, ^ und in Versuchen über die
Blutbewegung , Wärmebildnng , Ernährung u . s. w . ; die letztem beziehen sich ans das Verhältnis der Nerven zum Blute in
den Fiebern , in der Entzündung , den krankhaften Secrctionen u . s. w . Am Schlüsse deS Werkes sind Bemerkungen über
die Einwirkung der Heilmittel auf die Nerven und das Blut angegeben .

Lehrbuch
M e d i z i n i s m e n .Che m i e

zum Gebrauche bei Vorlesungen , für praktische Aerzte und Apotheker
entworfen

von
Carl Fromherz ,

vr . der Medizin und Professor der Chemie .

Erster Band . Erste Lieferung .

Preis fl . 1 . 4s kr . oder Thlr . i .

Bei der Ausarbeitung dieses Lehrbuches hat der Herr Verfasser den Plan zu Grunde gelegt , die Chemie im Beziehung
zu allen Zweigen der Medizin , ans welche sie Einfluß äußert , abzuhandeln . Das Werk wird in zwei Bändeu ^ zerfallen ,



jeder von beiläusig,4o Bogett / und in einzelnen Lieferungen von ungefähr 12 Bogen auSgcgeben . Der ite Band wird diepharmaeeu tische Chemie / in Verbindung mit chemischer Arzneimittellehre und der 2te Band die physio¬logische / die pathologische und die medizinisch - gerichtliche Chemie enthalten .Ein Lehrbuch hat / nach der Ansicht deS Herrn Verfassers / nicht den Zweck / alle bekannten Thatsachen mit Vollständig¬keit zusammen zu stellen / sondern nur die richtiger « / die interessantem mit -gehöriger Kritik auSzuwählcn und sie mit Klar -heit zu erläutern . ES soll kein Repertorium seyn . Dies « Ansicht folgend wird er dahin streben / die Mitte zwischen zugedrängter Kürze und zu großer Ausführlichkeit zu halten / und besonders sein Augenmerk darauf richten / die Lehre derChemie mit möglichster Deutlichkeit vorzutragen und hofft so : daß dieses Werk dem Bedürfnis deö medizinischen Studiumsentsprechen wird .

Theoretisch - praktische
G e d u r t s h ü i f e

für die Haussäugethiere
nebst

26 erläuternden l i t h 0 g r a p h i r t e n Abbildungen
von

Pantaleon Binz /
praktischem Vctcnnärarztr .

Preis fl . 4 . 3okr . oder Thlr . 2 . I2gr .

Diese dem praktischen Thierarzte und Oekonomen gewiß nicht unwillkommene vollständige GebnrtShülfe / zeichnet sich vonallen bis jetzt erschienenen ganz besonders dadurch auS : daß der Geburtshelfer in jedem Falle der verschiedenartigsten schwie-rigen und regelwidrigen Lagen und Mißbildungen des Jungen und deö MutterthierS , auf die leichteste / zwcckmässigste undsicherste Methode um so mehr hingefr
'
ihrc wird / als diebeigefügten / höchst instruktiven und mit großer Genauigkeit gefertigtenlithsgraphirten Zeichnungen / daS technische Verfahren so faßlich darstellen / daß dadurch selbst der Ungeübteste in der Kunst /nöthigenfallö im Stande seyn wird / die geeignete Hülfe zu leisten . —

Wir glauben daher dieses Werk jedem Veterinärarzte / und besonders allen Oekonomen mit vollem Rechte als einunentbehrliches Handbuch empfehlen zu können .

Geschichte
des

K h r i st e n t h u m § ,von seinem Ursprünge bis auf die neueste Zeit ; zum Gebrauche bei Vorlesungen über allgemeine christlicheReligionS - und Kirchengeschichte
von

Karl Alexander Freiherrn von ReichUn - Meldega /vr . der Theologie und des' KirchenrcchtS / ordentlicher Professor der Kirchcngcschjchte 4c . re .
Erster Wann .

Einleitung zu dem Studium der Kirchengeschichte und die Geschichte deö Chrisrenthumö von 1 — 324 . n . Ehr .

Preis fl . 6 . 3 6 kr . oder Thlr . 3 . I6gr .

In unserer / für die Interessen des Staates und der Kirche bewegten Zeit wird ein Werk / wie das gegenwärtige / dasgch eme auS Quellen geschöpfte / von politischen und religiösen Vorurcheilen freie Erzählung der Entwicklung deS Christen-thlimv / von seinem Ursprünge bis auf die neueste Zeit / zum Zwecke setzt / dem Freunde der deutschen Literatur kein unwill¬kommenes Geschenk seyn . Der Herr Verfasser / auf dessen Werk bereits im Beck scheu Repertorium mir Auszeichnung auf¬merksam gemacht worden ist / und über dessen früher erschienene kirchcnhistorischc Monographien die besten katholischen undprotestantischen Zeitschriften (Leipziger Repertorium / Heidelberger - Jahrbücher / allgemeine Kirchenzcitung / freimmhige Blätter ,Tuvmger Quarlalschrtfl/ . Konsianzer -Pastoral -Archiv / Jenaische Literatur - Zeitung ) sich bereits sehr günstig ausgesprochenhaben. / hat dav Ganze aus 3 Bande in gr . 8 . berechnet . Der erste Band ( etwa 48 Druckbogen stark ) / enthält die Einlei¬tung m das . Studium der Kirchengeschichte und die erste Periode der Geschichte des Christenthums / von JesuS biö Konstantindem Großer ( 324) ; der Zweite wird die ll . Periode / von Konstantin ( 324) biö Karl dem Großen (800 > und die I» . Periode



von Km dem Großen ( 800 ) bis Gregor VII . ( 1073) ; der Dritte endlich die IV . Periode / von Gregor VII . ( 1073) bis
Luther ( 1517) und die V . Periode / von Luther ( 1517 ) bis auf unsere Zeit / enthalten . Ueberall ist nicht bloß die äußere /
sondern auch die innere Geschichte deö Christenthums (Dogmen - und Sittengeschichte ) behandelt . Die Quellen und Hülfs -
bücher sind nicht mir angeführt ; sondern da / wo cs sich um Begründung des Erzählten handelt / wörtlich in der Ursprache
niitgetheilt . Die Einleitung enthält eine vollständige Geschichte der Kirchcngeschichte .

Ueber den Geist der bistor . Arbeiten des Herrn Verfassers glauben wir hier nichts Zweckmäßigeres beifügen zu können /
als / was jüngsthin ein Recenscnt seiner theologischen Abhandlung in den freimüthigcn Blättern (Bd . 1- Heft ll .) äußerte :
- Der Herr Verfasser gehört weder zu denjenigen Luflschiffern / die da sehen / ob der Wind von Süden oder von Norden
herweht / und dann ihrer Fahrt die vom Winde begünstigte Richtung geben ; noch viel weniger zu denjenigen / die da glauben /
nur mit dem Südwinde lasse es sieh immer und glücklich steuern und in ihrem Wahne so weit gehen / zu behaupten / daß
selbst der Sirokko eine Lebenöerguickende Luft sey . " -

Der zweite Band erscheint zur Ostermesse und der Dritte zur Michaelismessc r . I . 1831.

I n 6 6 X pr080 llin6U8

L. N t 1 u r« ! i n A M W
a it 1 1 ir a r b a v u 8.

Ein Anhang zu jeder lateinischen Schulgrammatik
von

i )r . Anton Baumstark ,
Professor .

Preis : geheftet 36kr . oder 8gr .

In Parthien für Lehranstalten 27 kr . oder 6 gr .

Dev Verfasser dieser Schrift / welche wohlgeordnet / alle jene Wörter der lateinischen Sprache aufzählt / die in der
vorletzten Sylbc häufig falsch ausgesprochen werden / suchte durch seine Arbeit / besonders den Anfängern in der latei¬
nischen Sprache nützlich zu werden / weswegen dieses Heft jedem gründlichen Lehrer der lateinischen Sprache willkommen
styn wird . Aber nicht blos den Schüler wird dieser äniih -irb -iru « frühe schon und für immer vor falscher Aussprache des
Lateinischen bewahre « / sondern auch vielen Andern nützlich scyn / die sich der lateinischen Sprache / deren Wö . ter selbst bei
öffentlichen Gelegenheiten nur zu häufig falsch ausgesprochen werde« / von Amtswegen bedienen müssen / ohne gerade Philo¬
logen von Prosession zu scyn.

W , a r n u n g
vordem

Arianismus
und

S o c i n i a n i s m u s
der gegenwärtigen Zeit und besonders des Herrn Geh . Kirchenraths und Professors vr . Paulus.

Von
P. W . Ludwig ,

Der an und Pfarrer .

Preis fl . i . 30 kr.

Ueber

Das Eine
was bei der

Erziehung und Bildung unserer Jugend
vorzüglich Noth ist.

Ein Wort zur ernsten Beherzigung für Alle / denen der Menschheit Wohl am Herzen liegt .

I > r. I . N^ Müller .
Preis fl . 1 .



IHner ist in 6om Verlags unserer LuebbancilunAen in Hei ^elber^ un6 Karlsruhe
ersekienen un6 in denselben souüe bei uns riu baden :

» Lu oiri xo8 vi/ ^

-r i ir k i ir n < n T 8 ,
VN8

O^ II^IXLX KLeiH8.
vo ?t

^ Dr . eoxitvi) I ' iiV > x ^08881^ ,
Orosskerraxlick Ladisckeia Hokratkv und ordentlickem ciNcntlic kein kekrer de» Nec kt» auk der Universität ru Ueidelkerx . Nitter desUrosskerLn^iieken Orden» vnin 2äl >rin»er Könen .

xr . 8 . 1828 . l -sdenproi « il . 5 . 24 kr .

Ui « »äkere Lcgr » »dii »A 6er dem 8trskreekte 2»r Lssi « dieiienllen .4n «icktcn , aus dem 8tsndp »ncte de « unter den
Ncutselien geltenden Neckt « , ist der Llcveck diese « Werke «.

Uer xetekrte , riikmlickst bekannte Herr Verfasser Kat es niekt allein kur Ilecktspkilnsnpke » , «andern runscllst kür
praktiscke duriste » bearbeitet , indem derselbe die Vnsickten der Quellen mit den Alei'nunxen der be v̂äkrtesten 8ckrikt -
« teller überall ru verbinden «uekt , und namvntlick die blutstekunK und de » I^artASNK der criminslreektlicken Orundsätre
»uk kistariseke und literärAeselncktlivke Weise reixt , dabei « o >v»k1 Kritik als IjeruvksickliKMiK de « prsktiseke » Ijedürk »i«8e «und der neuern KesetrKebunKe » eintrete » lässt .

Da nun die kelekrsamkeit und der 8cksrksinn de « Herrn Verfassers in einem « a >vieIitiKen 'kl,eile der Ileclitsxelakrtkeitüberall die Kebülirende Vnerkennunx durek die vnrtkeilliskteste » üeurtlivilunKen in kriti « cken Llättern Kekimden Kat , sa
dark die VerlsAskandluiiK nur noek bemerken , das « das Werk uscli Vrt de « klassiscken Lucke « von KkLMscuuoo bearbeitet ist .

Entwurf
der

P r o c e ß - O r d n u n g
in bürgerlichen NechtSstreitigkeiten

für das

Groß herzogt hum Baden .
20 '/^ Bogen in gr . 8 . Preis geheftet fl , 2 . 12 kr.

Dieser Entwurf wurde am 16. des v . M . Sr . Königlichen Hoheit dem Großherzoge von der Gesetzgebung» ,
Commission überreicht und soll der nächsten Ständeversammlung zur Berachung und Annahme vorgelegt werden .Zur Empfehlung wird diese einfache Anzeige hinreichcn , der nur beigesügt wird , daß der Entwurf in 49 Titeln oder1270 Paragraphen das gerichtliche Verfahren in bürgerlichen RcchtSstreitigkeiien in allen Instanzen enthält , mit Einschlußdes Gantverfahrens und der ExeeutionS - Ordnung , und daß Trennung der Justiz von der Administration ,Collegialverfassung der Gerichte auch in erner Instanz und Oeffcntlichkeit und Mündlichkeit der gerichtlichenVerhandlungen zu den Grundlagen gehören , auf welche der Entwurf gebaut wird . Er wird deshalb nicht nur daü Interesseder Praktiker , und besonders der Mitglieder der nächsten Ständeversammlung , sondern alle Kenner und Freunde des vater¬ländischen Rechts in höhem Grade in Anspruch nehmen .

Freiburg im November 1860.

Geüriiver Gross .
ljniversitäts Buchhändler und Buchdrucker .
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